
UMorfer M AaMeater
Direktion: Ludwig Zimmermann

Mittwoch, den 23. Zszstnbsr 1903: Serie ^1

Prinzessin Dornröschen

Phantastisches Märchen mit Gesang und Tanz in 5
Spielleitung: Wilhelm Hellmuth-Bräm.

Erste Abteilung: Bei den Feen.
Dornrosa, eine mächtige Fee, Be¬

herrscherin der Wunder-Quelle Sophie Heumann
Ltlin
Tulpina
Ccnnelia
Hersilia
Viola
Heliotropa
Frigga
Iasmina
Hyacinth«
Immortellll
Asteria
Belladonna

Feen,
genannt: Die

Welsen Frauen
des Landes

Carla Mann
Marly Hettwer
Iosephlne Telonll
Klara Halbig
Agnes Hammer
Mizi Rosen
Margarete Lazat
Frida Meyer
Lucie Wendt
Ida Lindenfels
Hilde Mosebach
Helga Bally

Urian, Diener der Fee Dornrosa Kate Creuzburg
Der Hofmarschall .....Franz de Paula
Erster
Zweiter !> Kammerherr
Dritter )

Mte > N"e . .
l

ugo Lazak
Karl Linie
Peter Kirschbaum

s Klara Kamp
^ Margarete Schneider

Zweite Abteilung: Hie Taufe.
Der König........ Egon Hedeberg
Herzog Uffo, sein Schwager . . Ernst v. d. Heyden
Der Hofmarschllll .....Franz de Paula
Der Kammerherr..... Hugo Lazak
Dornrosa ........ Sophie Heumann
Der Narr........Dr. Robert Schlis-

mann-Brandt
Lilia..........Carla Mann
Tulpina..........Marly Hettwer
Camelia ......... Iosephine Telona
Hersilia .........Klara Halbig
Viola......... Agnes Hammer
Heliotropa ........Mizi Rosen
Frigga......... Margarete Lazat
Iasmina........Frida Meyer
Hyacinth« ........ Lucie Wendt
Immortellll.......Ida Lindenfels
Asteria . . . ...... Hilde Mosebach
Belladonna .......Helga Bally
Tros, Belladonnas Diener . . kl. Romer

Hofherren. Hofdamen. Ritter. Edelleute. Pagen.
Gefolge der Feen u. s. w.

Dritte Abteilg. (spielt 15 Jahre später): Hornröschen.
Der König........ Egon Hedeberg
Prinzessin Dornröschen, seine

Tochter ........ Franziska Wendt

Abteilungen von C. A. Gorner.
MusikalischeLeitung: Adolf Strauß.

Iucunde 1 ,. W»s«!»sinnen/ A""c> Garding
Aline / ^" Ge,piennnen ^ ^„^a Koch
Der Hofmarschcill .....Franz de Paula
Der Kammerherr ..... Hugo Lazak
Der Narr........Dr. Robert Schlis.

mann-Brandt
Urtlln......... Käte Creuzburg
Ein Offizier....... Karl Gericke
Schalk, der Koch ......Willi Wagner
Mutz, der Küchenjunge . . .kl. Hippmann
Rolf, der Invalide..... Iahn Hofknecht
Anna, eine arme Witwe . . . Margarete Bebau
Ihr Kind........ — —
Der blinde Hans..... Robert Weberg
Ein Knabe, sein Führer ... — —
Gin Knabe ........ kl. Hofknecht
Ein Mädchen ....... kl. Hofknecht

Hofheiren. Hofdamen. Gespielinnen. Knechte.
Mägde. Iagdgefolge.

Vierte Abteilung: Der Spruch der bösen Fee
geht in Erfüllung

Fee Dornrosa ....... Sophie Heumann
Fee Belladonna ......Helga Bally
Der König........ Egon Hedeberg
Prinzessin Dornrüschen . . . Franziska Wendt
Iucunde........Anna Galding
Aline....... i . Franziska Koch
Hofmarschall .......Franz de Paula
Kammerherr ....... Hugo Lazak
Der Narr........Dr. Robert Schlis-

mann-Brandt
Schalk .........Willi Wagner
Mutz .......... kl. Hippmann

Iagdgefolge. Hofheiren. Hofdamen u. f. w.
Fünfte Abteilung (spielt 100 Jahre später):

Das Grwachen.
Prinz Arthur....... HermannRosenberg
Dick, sein Knappe ..... Ernst Herz
Fee Dornrosa ...... Sophie Heumann
Urian......... Käte Creuzburg
Der König........ Egon Hedeberg
Prinzessin Dornröschen . . . Franziska Wendt
Iucunde........Anna Garding
Aline......... Franziska Koch
Hofmarschall .......Franz de Paula
Kammerherr ....... Hugo Lazat
Der Narr........llr. Robert Schlis-

mann-Brandt
Ein altes Bauernweib.... Emma Graichen
Die Feen. Genien. Der Hofstaat des Königs u. f. w.

Dornknappen.
Vortommenoe Balletts, arrangiert von der Ballettmeisterin Emilie Strigel'Senberg.

Erste Abteilung: N«nz der Feen, Kchnietterlinge und Frösche, ausgeführt von den Damen Ida Schwenke,
Sophie Btedenbach, Gertrud Mildenberg, dem Ballettpcrsonal und 20 Kindern. — Zweite Abteilung:
Orient-Ballett, ausgeführt von den Damen Ida Schwenke, Sophie Biedenbach und dem Ballettpersonal.
?»» Inüisune, ausgeführt von Gertrud Mildenberg und den Kindern. — Dritte Abteilung: Unrrengarde,
ausgeführt von den Damen Ida Schwenke, Gertrud Mildenberg, und dem Ballettpersoncil. — Fünfte
Abteilung: Tanz der Heinzelmännchen, ausgeführt von 20 Kindern. Tanz der Puppen, ausgeführt von den
Damen Margarete
Buckreuß und Buch,

Schneider, Anna Ton, Käte Zobus, Clara Kamp und den
SofieUosenreigen, ausgeführt von den Damen Ida Schwenke,

Mildenberg, dem Ballettpersonal und 20 Kindern.
Nach der 2. und 4. Abteilung findet je eine längere Pause statt.

erren Kleinschmtdt,
jtedenbllch, Gertrud

Kassenöffnung 6'/, Uhr Einlaß 7 Uhr Anfang 7V- Uhr Ende nach 10 Uhl
Donnerstag, den 24. Dezember 1908: >M- Keine Vorstellung. "Mz

Freitag, den 25. Dezember 1903 (erster Weihnachtsfeiertag), nachmittags 2V» Uhr: Volkstümliche Vorstellung
zu ermäßigten Preisen: Prinzessin Dornröschen, abends 7 Uhr, Serie V2: Lohengrin, romantische

Oper in 3 Aufzügen von R. Wagner.



Aus der Weaterwelt.
Dramatiker<Honorare. Eine Statistik, die das Herz der meisten Dramatiker

— abgesehen von einigen Glückspilzen unter ihnen — mit Neid und Mißgunst erfüllen
dürfte, gibt ein Londoner Blatt bekannt. Es wird nachgewiesen, wieviel die großen anglo-
llmerikanischcn Thcatcruntcrnehmer, die in den bekanntesten Theatern von London, New-Iork,
Philadelphia, Boston u. s. w, Geld stecken haben, in den letzten Saisons für besonders
erfolgreiche Stücke an Tantiemen zu zahlen hatten. „Charleys Tante" soll ihrem Verfasser
in London allein 320 000 M. gebracht haben. „Madame Snns-Gsnc" trug Herrn Sardou
in drei amerikanischen Saisons 140000 M. ein. Das ist aber noch garnichts gegen die
Summen, die derselbe Stüöefabrikant aus London zog; ein einziger Unternehmer zahlte
ihm rund 1420000 M. für „Fedora", „Tosen", „Klcopatrn", „Ghismonda", „Theodora"
u. f. w.; „Fedora" allein soll in vier Saisons 600000 M. gebracht haben. Man weiß
nicht, wer mehr zu beneiden ist, Herr Sardou oder der Unternehmer; denn da der letztere
nur 10°/o von den Einnahmen an den Dichter zahlt, muß er, wie berechnet wurde, mit
Sardous Stücken allein etwa 14 Millionen Mark verdient haben! Doch kehren wir zu
den Dichtern zurück. Browson Howard verdiente mit „Shcnandonh" 400000 M,; ein
anderes Stück, „Nristocracy" betitelt, brachte ihm dagegen „nur" 200 000 M. Die Ver¬
fasser von „Hie 6ir1 i lett dsiiincl ins", eines Stückes, das vom Adelphi-Theater aus
seinen Siegeszug antrat, haben 300000 M. verdient. William Gilette erzielte mit zwei
Stücken in zwei Saisons 400000 M. Also versichert das Londoner Blatt. „Bluff" oder
Wahrheit, — das ist hier die Frage!
s^
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Nedte kioäu^ts äei Veiubei<F« <i«l dstl. ?loäulcti<>23lli.2<1el,b«i voller N»r»uti« tilr U2turr«iu« Ir»uK«2»
»3tte, »18 Ltäliünu^ziuittel tüiHl«,2lc« n, Ne^oiivilleüieiitLU von äl«U. H,u,torMt«u emptolilsu. lod o2. «olol,.«
2U ulieüstslieliäeu ?isi8«ii: 8beiiv v. 1,20—L,—, N«.äeir» v. 1,25—6,—, koit^eiu v. 0,90—S,—, UllllllF» v.
1,20—8,—, U«<1i2iu»,I'1'oK»,veiv. 1,6N—4,—,itü.Ii«m»<:llellat«l^«.telvsill, Llu^ynellm »N38li!:!i,voli u.l!l8,ttjj;,
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2»,Q». 8»,!li-,Uo»«1»,Nlloiu», äentsods u. ti»»2. Nutiv., »Lmtl. bei voller ft»r»uti« l. ltelnboit. ^ust. ?isi»l.«. v.

vlu«!c von ?. Vir»cl«t il lü»,, Vii88«lcloil.
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